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Jahresbericht der Präsidentin

Geschätzte Mitglieder und Interessierte

Ende November hatten Sie mit grosser Mehrheit einer Änderung des Vereins- 
namens «Verein Erwerbslosen Treffpunkt Schaffhausen» in Schreibstube Schaffhausen 
zugestimmt und wir freuen uns, Ihnen nun den ersten Jahresbericht unter diesem Namen 
zustellen zu dürfen.

Wir sind auf Kurs – das haben wir voller Zuversicht in unserem Jahresbericht 2019 geschrie-
ben und mussten dann im Laufe des Jahres 2020 erfahren, dass ein Kurshalten nicht  
immer einfach ist. Zwar sind wir durch die ausserordentlichen Ereignisse nicht vom vor- 
gesehenen Weg abgekommen, aber es gab schon ein paar Schwenker und die Fahrt ge-
staltete sich langsamer als vorgesehen.

Der ab Mitte März 2020 verhängte Lockdown betraf auch die Schreibstube. Unsere Türen 
mussten zubleiben und die Unterstützung für unsere Klienten fiel von einem Tag zum an-
deren aus. Die Hoffnung auf eine schnelle Wiederöffnung wurde ebenso zerschlagen wie 
die Idee, die jährliche Mitgliederversammlung mit nur wenig Verspätung durchführen zu 
können. 

Anfangs Juni hat sich dann ein grosser Teil des Schreibhelfer-Teams bereit erklärt, trotz 
erschwerter Bedingungen wieder mit der Arbeit zu beginnen. Ein Schutzkonzept wurde 
erstellt und es war schön zu sehen, wie sich all unsere Besucher und Besucherinnen ohne 
Murren an die Auflagen hielten. Die Stellensuche wurde und wird für unsere Klientel  
immer schwieriger und nebst der Hilfe beim Schreiben ist auch oft moralische Unter- 
stützung gefragt. Zum Glück hindern Masken nicht am Zuhören.

Die Mitgliederversammlung verschoben wir guten Mutes auf Mitte Oktober, nur 
um zu merken, dass auch das zu optimistisch gedacht war. Und so gab es dann in der 
Geschichte der Schreibstube die erste «Jahresversammlung mit schriftlicher Beschluss- 
fassung». Dies mit einer erfreulich hohen Stimmbeteiligung und grosser Zustimmung zu 
allen Traktanden. Dafür an dieser Stelle allen Mitgliedern nochmals herzlichen Dank.

Ebenso geht unser Dank an alle, die uns auch in schwierigen Zeiten wieder grosszügig 
unterstützt haben. Und ein ganz persönliches und herzliches Dankschön gilt meinen Vor-
standskolleginnen und -kollegen und vor allem dem ganzen Schreibhelfer-Team, denn 
ohne dieses Team gäbe es die Schreibstube gar nicht.

Christa Stratz
Präsidentin
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Unsere Freiwilligen-Arbeit 
2020 in Zahlen 68

Öffnungszeiten

532
Journaleinträge, inkl. 

Mehrfachbesuche

8
Besuche 

im Durchschnitt 
pro Öffnungszeit

12
freiwillige Schreib-

helferInnen

406
geleistete Einsätze

709
geleistete Schreib-

helferstunden

100
Stunden 

Vorstandsarbeit

24
Öffnungszeiten 

ausgefallen wegen 
Corona

3
Öffnungszeiten NEU 

ab November

2
Öffnungszeiten  
pro Woche bis  

November



Ein Blick in die Schreibstube

20 Jahre Schreibstube

Das Jahr 2020 hätte ein Jubiläumsjahr sein sollen, aber wir mussten erkennen, 
dass nicht immer alles so geht wie sich das ein Vereinsvorstand vorstellt. Aber 20 
Jahre Schreibstube sind ganz sicher einen Rückblick wert und lassen uns ein wenig 
in Erinnerungen schwelgen – dies mit einem Bericht von einem Mann der ersten 
Stunde, unserem Gründungsmitglied Jakob Koch. 

20 Jahre erfolgreiche Arbeit der Schreibstube VETS Schaffhausen
Am 25. Oktober 2000 erfolgte die Gründung des Vereins Erwerbslosen Treffpunkt 
Schaffhausen mit der Eröffnung der Schreibstube VETS, die offizielle Gründungsver-
sammlung erfolgte dann am 7. September 2001.

Durch die intensive Mitarbeit der im Jahr 1993 gegründeten Verein IGA Interessen-
gemeinschaft für Arbeitslose, haben unsere SYNA-Mitglieder Rudolf Henes und 
Jakob Koch die dortige Entwicklung hautnah miterlebt. Als der damalige Vorstand, 
auf Grund des Rückganges der Arbeitslosenquote, den Betrieb ihrer Schreibwerk-
statt von einem Monat auf den anderen beendete, gründeten Rudolf Henes und 
Jakob Koch, zusammen mit Ernst Sulzberger und Pfarrer Hans Guldenmann, im 
Oktober 2000 den neuen Verein VETS. 

Ab diesem Datum betrieb der (juristisch 
von der SYNA unabhängige Verein) VETS 
im Sprechstundenbüro der SYNA mit  
2 PCs und einer Öffnungszeit pro Woche 
am Dienstagabend, seine Schreibstube. 
Sehr bald waren die Platzverhältnisse 
zu eng und wir zügelten vor Ostern 
2002 vom Büro 101 in das 4. OG im Ver-
waltungsgebäude der SBB-Cargo und 
belegten dort das Büro 413. Durch einen 
glücklichen Umstand wurde bald danach auch das Büro 412, mit einem internen 
Durchgang zum SYNA-Büro, frei. Damit konnten wir fortan für den Schreibstuben-
betrieb jeweils an drei Öffnungszeiten beide Büros anbieten. 

Am 5. Dezember 2008 durfte der VETS den Anerkennungspreis des Kantons Schaff-
hausen für Freiwilligenarbeit Prix Benevol mit Fr. 5‘000.-- aus den Händen von Re-
gierungsrätin Ursula Hafner-Wipf entgegennehmen.
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Im Oktober 2010 feierte der Verein Erwerbslosen Treffpunkt Schaffhausen in der 
Gassenküche, im Beisein von Herrn Regierungspräsident Dr. Erhard Meister und 
der Steelband «Quilombo», im angemessenen Rahmen sein 10-jähriges Bestehen.

Dank der guten Vernetzung mit Be-
nevol und den Kirchen, sowie durch 
gemeinsame Lernabende mit SYNA, 
die jährlichen Wanderungen mit 
Ruodi Klee, die Brätelhöcks, aber 
auch durch die Koordination mit 
der öffentlichen Rechtsauskunft von 
Travail.Suisse haben sich immer 
wieder tragfähige Teams zusam-
mengefunden. Es gab zwar immer 
wieder Situationen, an denen die 
Vereinsleitung an ihre Grenzen kam, aber mit wohlwollender Unterstützung von 
Behördenvertretern und der Mitgliederschaft konnten die Schwierigkeiten jeweils 
überwunden werden. Das möge ein gutes Omen für die Zukunft sein.

Das Jubiläum muss also verschoben werden und wird ganz sicher, sobald es die 
Umstände zulassen, nachgeholt - ein Grund zum Feiern ist zum Glück nicht abhän-
gig von einer Jahreszahl. Wir bitten also um Geduld und freuen uns schon jetzt auf 
ein schönes Fest mit Ihnen.
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Der Vorstand
Im Januar starteten die Vorstandsmitglieder voller Elan in das neue Vereinsjahr 
und mussten dann leider sehr bald feststellen, dass sich nicht jede Planung so um-
setzen lässt, wie sie gedacht war. Der Präsident ad interim, Hans Eigenmann, fiel 
anfangs Jahr leider für einige Zeit krankheitsbedingt aus und teilte etwas später 
mit, dass er aus persönlichen und berufsbedingten Gründen auf das Präsidenten- 
amt verzichtet. Die geplante Jahresversammlung, die üblicherweise stets im April 
oder Mai stattfindet, wäre der ideale Rahmen für eine Neuwahl des Präsidiums 

gewesen… die Betonung liegt hier auf 
wäre. Und so mussten wir, Corona 
bedingt, die Monate bis zur schrift-
lichen Beschlussfassung mit einem 
kleinen Team überbrücken und die 
Arbeit, inklusive den wegen Corona 
anfallenden zusätzlichen Aufwendun-
gen, auf drei Personen verteilen. Wir 
trafen uns im Laufe des Jahres an acht  
Sitzungen und bei manch intensivem 
Telefonaustausch. 

Das Schreibhelfer-Team
Im Jahr 2020 gab es leider die Rücktritte einiger langjähriger Helfer, die die 
Schreibstube über viele Jahre geprägt haben und man kann wohl von einem  
Generationenwechsel sprechen. Rudolf Henes und Hans Rudolf Luchsinger wurden 
noch Ende 2019 mit einer kleinen Feier verabschiedet und leider mussten wir von 
«Lu» nur wenige Monate später endgültig Abschied nehmen. Die Abschiedsfeier 
von Ruodi Klee fand dann, so wie er es sich gewünscht hatte und leider auch we-
gen der Corona bedingten Situation, im ganz kleinen Kreis statt. Ihm sei hier noch 
einmal ganz herzlich für seine grosse Einsatzbereitschaft gedankt. Inzwischen er- 
gänzen viele neue und sehr motivierte Mitarbeiter das verjüngte Team (siehe gerne 
unsere Webseite www.schreibstube-sh.ch) und 
wir freuen uns darüber, dass wir als «coole Leute» 
wahrgenommen werden. Erin Gfeller, der Präsident 
benevol Schaffhausen äusserte sich einmal zur Frei-
willigenarbeit wie folgt «Freiwillige wollen längst 
nicht mehr einfach nur Gutes tun. Sie wollen mit-
bestimmen, Verantwortung übernehmen, gemein-
sam etwas bewegen und dabei Spass haben.» Wir 
schliessen uns diesen Worten gerne an und freuen 
uns auf viele spannende und bereichernder Stunden 
mit unseren Teammitgliedern und BesucherInnen.
6



Die Klienten
Fast ein bisschen paradox, aber wir sind 
sehr zufrieden, wenn wir unsere Klienten 
für eine möglichst lange Zeit nicht mehr 
sehen – denn dann können wir davon aus-
gehen, dass sie höchstwahrscheinlich eine 
Beschäftigung gefunden haben. Wir bitten 
zwar um eine Rückmeldung, aber das funk-
tioniert selten und umso mehr freuen wir 
uns, wenn es auf irgendeine Art und Weise 
eine Resonanz gibt. Sei es nun ein «es hat 
geklappt» irgendwo bei einer Begegnung 
in der Stadt oder mit einem Anruf in der 
Schreibstube. Oder dann mit einem Mail 

von einem der Besucher an unseren Schreibhelfer Jakob Koch, in dem es unter 
anderem heisst «Ich bin so froh, dass Sie mir geholfen haben. Es gibt kein Wort, mit 
dem ich Sie beschreiben kann, aber Sie sind absolut toll und der richtige Mann. Ich 
speichere Ihr nettes Herz ewig.»

Unter anderen sind es solche Erlebnisse, die die Arbeit in der Schreibstube für 
uns so wertvoll machen. Die Begegnungen mit Menschen aus unterschiedlichen 
Kulturkreisen sind für uns Schreibhelfer und Schreibhelferinnen eine grosse Be- 
reicherung und der Gedanke, diese Menschen wenigstens ein Stück weit unter-
stützen zu können macht uns zufrieden und manchmal auch glücklich.		
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Jahresrechnung 2020
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Bilanz 2020

Bild von softcodex auf Pixabay
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Revisionsbericht
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Budget 2021 / Prognose 2022



ein herZliches dankeschÖn

an alle, die uns so grosszügig unterstützen

• Sozial- und Sicherheitsreferat der Stadt Schaffh  ausen
• Kantonales Sozialamt Schaffh  ausen
• evang.ref. Kirche des Kantons Schaffh  ausen
• röm.-kath. landeskirche des Kantons Schaffh  ausen
• röm.-kath. Kirchgemeinde Schaffh  ausen
• einwohnergemeinde beringen
• Hülfsgesellschaft  Schaffh  ausen
• UbS Switzerland

und dazu viele kleine und grosse Spenden unserer Mitglieder

Ihre Solidarität und Sympathie mit dem Verein Schreibstube Schaffh  ausen 
können Sie am besten durch Ihre Mitgliedschaft  bezeugen.  
Der Mitgliederbeitrag beträgt pro Jahr für Einzelmitglieder CHF 20.00, 
für Kollekti vmitglieder CHF 50.00.

Bankverbindung: Raiff eisenbank Schaffh  ausen, 
PC-Konto: 82-220-7, IBAN: CH03 8134 4000 0069 4415 5

Schreibstube Schaffh  ausen
emmersbergstrasse 1 / büro 412
8200 Schaffh  ausen
www.schreibstube-sh.ch
info@schreibstube-sh.ch


